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Nachsorgeuntersuchungen sind erforderlich in folgenden Abständen: 

• 1. und 2. Jahr: vierteljährlich 

• 3. bis 5. Jahr: halbjährlich 

• ab 5. Jahr: jährlich 

 
Informieren Sie bitte den Hausarzt Ihres Patienten - insbesondere, wenn Ihrerseits keine Nachsorge mehr 
erfolgt. Bitte teilen Sie uns dann die Adresse des Hausarztes mit. 

 

Die nachrichtliche Kopie Ihres Arztbriefes kann diesen Bogen ersetzen. 

 

 

 
Rückfragen bitte an: Studienzentrale DSGL 

Dr. Peter Koch 
Frau M. Bertels 
UKM - Medizinische Klinik A 
Ebene 14A Ost 
Albert-Schweitzer-Straße 33 
48149 MÜNSTER 

 

 Telefon 0251 / 83 - 49526 
 0251 / 83 - 47593 
Fax 0251 / 83 – 47592 
mail lymphome-muenster@ukmuenster.de
 

 

 
 

Stand  Januar 2008



 
Deutsche Studiengruppe Gastrointestinale Lymphome 

 
 
 
 
 
 Ihr Stempel Datum / Ihre lesbare Unterschrift 
  
Studienzentrale DSGL 
Dr. Peter Koch 
Frau M. Bertels 
UKM - Medizinische Klinik A 
Ebene 14A Ost 
Albert-Schweitzer-Straße 33 
48149 MÜNSTER 

Nachsorge N 

Patientenname...................................................  

Vorname............................................................  

Geburtsdatum....................................................  

Geschlecht: W  o M  o 

 

Patient/in lebt zum Zeitpunkt dieser Nachfrage  ja   o 

Folgende Untersuchungen wurden zuletzt durchgeführt am: __________________________________

 mit pathologischem Befund: (bitte näher bezeichnen) 
Klinischer Befund o  
Standard-Labor o  
Abdomensonogramm o  
Endoskopie o  
Endosonographie o  
weitere (bitte angeben): 
 o  
 o  
 o  
 o  
Wenn ein pathologischer Befund im Zusammenhang mit dem Lymphom oder seiner Behandlung 
besteht, bitte angeben: 
 

 

  
Ist ein Rezidiv des Lymphoms aufgetreten? nein    o ja   o 
  
Ist ein Zweitmalignom aufgetreten?  wenn ja, welches + wann: 

 

Patient/in ist verstorben  ja   o 
Ursache:  Lymphom o 

  andere o 
wenn andere Ursache: welche? 

 
Bitte Kopie dieses Bogens unverzüglich an die Studienzentrale senden Stand Januar 2008 
 


